
Ermittlung der künftigen Wartezeiten

am Bahnübergang Brunhamstraße

an der S-Bahnstrecke nach Herrsching beim Planfall 6T

der Zweiten S-Bahn-Stammstrecke München und mögliche

Perspektiven einer Verkürzung der Wartezeiten durch technische

und/oder organisatorische Maßnahmen der Leit- und Sicherungstechnik

Präsentation in Gräfelfing am 23.3.2021

VIEREGG
RÖSSLER
GmbH

Emdenstr. 11
81735  München
Tel. 089/26023655
Vieregg@vr-transport.de

Chart 1

Auftraggeber:
Gemeinde Gräfelfing
Ruffiniallee 2
82166 Gräfelfing



VIEREGG
RÖSSLER
GmbH

Aussage der DB AG bzgl. Schrankensperrzeiten in Dokument der Stadt München
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Aufgabenstellung an VR

Überprüfung der Angaben der DB AG bzgl. heutiger
und künftiger Schrankensperrzeit

ggfs. Aufzeigen von Optimierungspotentialen
zur Verkürzung der Schrankensperrzeit

"Schrankensperrzeit": Zeitraum vom ersten Leuchten
des roten Blinklichts bis zum Beginn des Öffnens der Schranke

"Schrankenschließzeit": Zeitspanne des Schließvorgangs
der Bahnschranke incl. Leuchten des rotes Blinklichtes



Fahrsimulationen und Bildfahrpläne
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Zeitlicher Ablauf Bahnübergang Überwachungsart ÜS (Überwachungssignal) 

ÜS zeigt an: BÜ gesichert
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Ausbaustrecke laut DB geringfügig leistungsfähiger als
bestandsnahe Neubaustrecke ! 

Tab. 2: Schrankensperrzeit in Minuten'Sekunden
Schrankensperrzeit Zughaltezeit

Fahrten stadteinwärts:
58'30 - 57'00 = 1'30 58'00 - 57'00 = 1'00
18'45 - 17'06 = 1'39 18'05 - 17'25 = 0'40
28'35 - 27'14 = 1'21 28'00 - 27'30 = 0'30
38'57 - 37'35 = 1'22 38'20 - 37'50 = 0'30
Durchschnitt: 1'28    

Fahrten stadtauswärts:
05'25 - 03'45 = 1'40 05'55 - 05'25 = 0'30
13'55 - 12'15 = 1'40 14'20 - 13'55 = 0'25
25'16 - 23'45 = 1'31 25'55 - 25'16 = 0'39
34'02 - 32'25 = 1'37 34'30 - 34'02 = 0'28
45'05 - 43'25 = 1'40 45'50 - 45'05 = 0'45
Durchschnitt: 1'37    

Express-S-Bahn 1'15

Express-S-Bahn 1'32
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Fehler bei Fahrzeitermittlung
(relative Fahrzeitverkürzungen in Minuten)

Tab. 4: Sperrzeiten pro Stunde , Einzelwerte
in Minuten'Sekunden
                      Normalver-        Hauptver-
                      kehrszeit         kehrszeit
heute
- einwärts             3x 1'28           6x 1'28
- auswärts             3x 1'37           6x 1'37

künftig S
- einwärts             4x 1'28           4x 1'28
- auswärts             4x 1'37           4x 1'37
künftig ExS
- einwärts             2x 1'15           2x 1'15
- auswärts             2x 1'32           2x 1'32

ohne Überlappungen
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Betrachtung der Überlappungen von Richtung und Gegenrichtung
erfordert Fahrpläne

3. Entwurf Deutschland-Takt, Ausschnitt

Abfahrt
Ankunft
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Bildfahrpläne zeigen eventuelle Überlappungen
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                   Normalver-        Hauptver-
                   kehrszeit         kehrszeit

heute                9,25 min         18,5 min
                     = 15,4%          = 30,8%

künftig              14,7 min         14,7 min
                     = 24,5%          = 24,5%

Sperrzeiten pro Stunde incl. Überlappungen,
Summen pro Stunde

Wenn ein anderer Fahrplan realisiert wird, ist der "Worst Case",
dass es bei 6 Zügen pro Stunde und Richtung gar keine Überlap-
pungen gibt. Dann beträgt die Sperrzeit 18,5 Minuten
den ganzen Tag über.
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Optimierungspotential

Straßenseitig mit Abbiegespuren in der Bodenseestraße
und Verzicht auf BÜSTRA-Anlage ist schon optimal !

Stadteinwärts steht das Hauptsignal optimal 50 m vor 
dem Bahnübergang.

Hauptsignal stadtauswärts steht 450 m vor dem BÜ,
optimal wären 50 m.

Neuer Signalstandort bzw. zusätzliches Signal im Rahmen 
des geplanten Überwerfungsbauwerkes Westkreuz sollte
bei der DB AG bzw. dem Freistaat angeregt werden. 


	Seite1
	Seite2
	Seite3
	Seite4
	Seite5
	Seite6
	Seite7
	Seite8
	Seite9
	Seite10
	Seite11
	Seite12
	Seite13

